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Diät-Ergänzungsfuttermittel für Aufzuchtkälber (Saugkälber)  
Zur Stabilisierung des Wasser- und Elektrolythaushalts und zur Unterstützung der physiologischen 
Verdauung. Mikroverkapselte, probiotische Milchsäure-Bakterien zur Stabilisierung der Darmflora. 
 
Pufferkapazität:  
66,1 mmol/Ltr. verfütterungsfertige Tränkeportion (berechnet nach der SIDMethode). 
 
Analytische Bestandteile:  
Rohprotein 8,90 %, Rohfett 1,10 %, Rohfaser 2,00 %, Rohasche 18,20 %, Calcium 2,20 %, Natrium 
5,56 %, Magnesium 1,40 %, Phosphor <0,10 %, Kalium 1,69 %, Chlorid 4,43 % 
 
Zusammensetzung:  
Dextrose, Natriumbicarbonat, Zitrustrester, Sojaproteinkonzentrat (non GMO), Natriumchlorid, 
Bananenmehl, Vanillin, Kaliumchlorid, Karottenmehl, Calciumgluconat, Süßmolke, Pektin, 
Magnesiumsulfat. 
 
Zusatzstoffe je kg:  
Sensorische Zusatzstoffe: Aromamischung (Aroma Banane 1.500mg und  
Vanillin (2b05018) 3.000mg), Glycin (2b17034) 40.000 mg, Enterococcus faecium NICMB 10415 
(4b1705) 6x109 KBE. 
Technologische Zusatzstoffe: Natriumdiacetat (1a262) 5.000 mg, Kieselsäure (E551a), Klinoptilolith 
(1g568) 7.000 mg, entöltes Sojalecithin (1c322i) (non GMO).  
. 
 
Fütterungsempfehlung:  
In leichten Fällen sowie nach Durchfall kann dieses Diät-Ergänzungsfuttermittel über einen 
Zeitraum von bis zu sieben Tagen 1-2 mal täglich als Zwischentränke in der Menge von jeweils 
2 Ltr. gegeben werden. 
 
Sie können dieses Diät-Ergänzungsfuttermittel verwenden, indem Sie zwei gestrichene Messlöffel 
(insgesamt ca. 80 g) in ½ Ltr. lauwarmem Wasser klumpenfrei auflösen und mit körperwarmem 
Wasser (ca. 40 °C) auf 2 Ltr. auffüllen. Frisch zubereitet und körperwarm verfüttern. Die 
gleichzeitige Verfütterung von Milch sollte bei Tieren mit Labmagenverdauung vermieden werden. 
 
Besondere Hinweise 
Dicht verschlossen, kühl und trocken lagern. 
 
Hinweis:  
Es wird empfohlen, vor der Verwendung oder Verlängerung der Fütterungsdauer tierärztlichen Rat 
einzuholen.  
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Produktinformation und Eigenschaften:  
Diverse, verlustreiche Infektionen bei Kälbern sind ursächlich auf eine Störung der physiologischen 
Magen-Darm-Funktion zurückzuführen. Oft sind Fütterungsprobleme die wegbereitenden Auslöser. 
Hierbei kommt der Veränderung der natürlichen Bakterienflora (Dysbiose) eine wesentliche 
Bedeutung zu. Der Erhalt und die Unterstützung dieser natürlichen Bakterienflora sind also das 
primäre Ziel. Erläuterungen zu den Bestandteilen: Für die Vorbeuge, zur Unterstützung der 
Behandlung und in der Rekonvaleszenz von Durchfallerkrankungen besitzt Floracid® Novo 
wesentliche ernährungsphysiologische und diätetische Merkmale. Floracid® Novo ist frei von 
Antibiotika. 
 
„Cernelle 68“ - das mikroverkapselte Probiotikum in Premium-Qualität 
Als Probiotikum werden in Floracid® Novo hochdosierte, speziell mikroverkapselte, lebens- und 
vermehrungsfähige Milchsäure-Bakterien des Stammes Enterococcus faecium „Cernelle 68“ 
zugesetzt. Die Mikrokapsel schützt das Probiotikum zuverlässig vor Angriffen der Magensäure 
und schädlichen Einflüssen der Gallensalze. Nicht verkapselte Probiotika überstehen meist schon 
die Magenpassage nicht. 
Erst im terminalen Dünndarm, Ileum und Colon vermehren sich die aus der Mikrokapsel 
freigesetzten Keime. Dies geschieht besonders schnell; denn „Cernelle 68“ hat eine extrem 
kurze Anlaufphase (lag-Phase), d.h. nach kürzester Zeit ist der Keim an das Darmmilieu adaptiert 
und er kommt sofort in die exponentielle log-Phase (massive Vermehrung). Die Unterstützung der 
physiologischen Darmflora kommt also sofort. Fremdkeime können so abgewehrt und 
durchfallerregende Keime durch Keim-Konkurrenz vermindert werden. Der Körper wird unterstützt, 
eigene Antikörper zu bilden und die Abwehrkraft zu stärken. Bei leichten Infektionen werden 
Fremdkeime sogar ganz ausgeschaltet. 
 
Elektrolyte und Mineralstoffe: 
Natrium, Kalium, Calcium, Magnesium und Chloride gleichen die durch den Kot 
verlorengegangenen Mengen aus und stabilisieren den Elektrolythaus-halt. 
 
Glucose (Traubenzucker): 
Glucose ist für alle Köperzellen und hier insbesondere für die Darmzellen eine direkt und rasch 
verwertbare Energiequelle. Sie dient als Energiespender für den Gesamtorganismus und zur 
schnellen Regeneration der Darmschleimhaut. 
 
Molkenpulver mit Lactose (Milchzucker): 
Mit Molkenpulver schmeckt erstens eine Tränke viel besser. Das ist sehr wichtig, denn ohne 
Akzeptanz keine Wirkung! Und zweitens wird die Milchverdauung weiterhin aufrechterhalten, da 
die lactose-spaltenden Enzyme im Dünndarm weiterhin produziert werden müssen. Die 
Rückkehr zur gewohnten Milchnahrung wird hierdurch erleichtert. 
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Lactose (Milchzucker): 
Der zusätzlich zugesetzte Milchzucker dient als Energiequelle, die längerfristig verfügbar wird. 
Der Blutzuckerspie-gel wird durch Glucose sofort und durch Lactose über längere Zeit unterstützt. 
Darüber hinaus wird Lactose von Darmbakterien zu Milchsäure umgesetzt (pH-Senkung). 
 
Glycin: 
Der Aromabestanteil Glycin (eine Aminosäure) besitzt eine große Süßkraft, Zusammen mit 
Glucose dient Glycin der zusätzlichen Akzeptanzerhöhung. Glycin wird auch eine Rolle bei der 
Rehydratation zugeschrieben, indem durch die Regelung der Wasserresorption aus dem Darm 
in den Körper optimiert wird (Osmoregulation). 
 
Bananenflocken und Johannisbrotkernmehl: 
Beide Einzelfuttermittel sind reich an prebiotischen Substanzen, die der positiven Dickdarmflora 
als Nahrung zur Verfügung stehen (Prebiotika). 
 
Pflanzliche Pektine und faserreiche Zitrustrester: 
Schleimbildende Pektine legen sich schützend auf die geschädigte Darmwand und beschleunigen 
die Eindickung des Darminhaltes. Faserreiche Zitrustrester können Bakterien und Toxine binden. 
Hierdurch werden diese unschädlich ausgeschieden und es entsteht auf diese Weise ein 
Darmreinigungs-Effekt. 
 
Fütterungsempfehlungen: (Kalb, ca. 40 kg Körpergewicht): 
 

Wann? Was? Wie oft? Wie? Wie lange? 
Bei Durchfall Floracid® novo anstelle von 

Milch oder Milchaustauscher 
Morgens 2 Ltr. 
abends2 Ltr. 

Jeweils frisch 
angesetzt und 
körperwarm 
vertränken 

2 Tage 

zusätzlich: Lytafit®- 
Elektrolyttränke bei starker 
Dehydration (Austrocknung) 

2 . 4 Ltr. Ständig 
zur Freien 
Aufnahme anbieten 

Morgens und 
abends frisch 
ansetzten 

2 Tage 

Nach Durchfall sowie in 
leichten Fällen 

Milch oder Milchaustauscher 
als Haupttränke 

Morgens und 
abends 1 . 2 x 
täglich 

Jeweils frisch 
angesetzt und 
körperwarm 
vertränken 

bis zu 7 Tage 

zusätzlich: Floracid® novo 2 Ltr. Als Extra-
Portion 

 


